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Sie haben  
Anregungen, möchten 

Ihre Hundegeschichten oder 
tolle Fotos mit uns teilen?  

Mailen Sie uns unter  
dogs@herz-fuer-tiere.de  

und werden Sie Teil unserer 
dogs-Community!

gar nicht, wie ich gelacht habe, als ich das Interview  
zum ersten Mal las. Und gleichzeitig habe ich größten 
Respekt vor den Spinnentieren entwickelt!)

Genau dieser gebürt auch den Hunden Vinja und 
Seppi. Die beiden Shooting-Stars haben bei der Foto-

produktion unserer Geschichte 
„Glücklich trotz Arthrose“  
(Seite 34) vollen Einsatz gezeigt. 
Unter Aufsicht von Tierärztin  
Dr. Sita Meinzer und Redakteurin 
Marina Dehner haben die beiden 
alle Anwesenden ordentlich auf 
Trab gehalten. Dackel Seppi war 
so interessiert am Produktions-

team, dass wir uns verstecken mussten – sonst hätte Fo-
tografin Stefanie ihn nie vor die Kamera bekommen ...

Dann beobachten wir doch zukünftig unsere Hunde 
aufmerksamer und leben wie sie im Moment. Dadurch 
verbessert sich unsere Kommunikation und wer weiß, 
vielleicht kommt Ihr liebster Zweibeiner dann nicht auf 
andere Gedanken :-). Lassen Sie sich inspirieren.

Viel Freude mit der neuen Ausgabe!

 
... dass es 2111 

essbare  
Insektenarten gibt  

(S. 96)

Können Sie jeden Gesichtsausdruck Ihres Liebsten 
(Zweibeiner) richtig deuten? Ist der Ausdruck eine 
Reaktion auf Ihre momentane Kommunikation 

oder drückt er aus, was Ihr Gegenüber gerade denkt? Bei 
unseren Hunden machen wir uns nicht so viele Gedan-
ken, denn wir meinen immer ge-
nau zu wissen, was sie uns sagen 
wollen. Aber ist das wirklich ein 
lächelnder oder skeptischer Blick, 
den mein Vierbeiner mir zuwirft? 

Hunde produzieren ganz klar 
Gesichtsbewegungen. Doch wir 
Menschen neigen dazu, diese Mi-
mik eins zu eins bestimmten Ge-
fühlszuständen zuzuordnen und unsere Interpretation 
auf den Hund zu übertragen. Und genau da entstehen 
Schwierigkeiten. Dr. Bianca Klement hat sich in die fas-
zinierende Welt der Hundekognition begeben und be-
schreibt, wie es gar nicht erst zu Missverständnissen 
kommen muss (Seite 50).    

Eine ganz besondere Form der Kommunikation er-
fuhr auch unsere Volontärin Sophia Bayerl, als sie eine 
Expertin zum fiktiven Interview bat: eine Zecke. Warum 
deren Mahlzeit mehrere Tage dauert und sie Fan des  
Klimawandels ist, erfahren Sie ab Seite 40. (Sie glauben 

Herzlich willkommen, liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ihr Stefan Lara Torres 
(Editorial Director der „Ein Herz für Tiere Media“)

PS: Was ich vor diesem Heft noch nicht wusste …
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... was  
Vet Med  

Influencer sind  
(S. 100)

... dass das 
richtige Futter 
Krankheiten  
heilen kann  

(S. 26)

... welche  
die übel- 

riechendsten 
Hund erassen  

sind (S. 76)

 
 

... warum  
Zecken den 

Klimawandel  
lieben  
(S. 40)

»Die Versuchung, 
Hunde zu  

vermenschlichen, 
ist weit verbreitet«

3. 2024 Editorial
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Gesichter hinter  
den Geschichten
Was Sie auf den nächsten Seiten  
lesen, haben diese Menschen  
erlebt, zusammengetragen und  
in Wort und Bild dokumentiert 

Manuela Bauer
Die Autorin schreibt, dreht und spricht seit 

20 Jahren über Tierthemen. In diesem Heft stellt 
sie die sogenannte Tierkommunikation vor, die 
Halter mit ihren Tieren verbinden und helfen 

soll, einander besser zu verstehen. Hokuspokus 
oder eine natürliche Fähigkeit, die uns nur im 

Laufe der Zeit abhandenkam? Ab S. 62! 

Steve Przybilla
Wenn andere Leute ihn nach der Rasse seines 

Hundes fragen, lautet die Antwort unseres 
Autors: „Reinrassiger Straßenhund“. Bei seiner 
Recherche zu Hunde-Gentests (ab S. 66) wurde 
er nun bestätigt: Die erste Probe war ungültig; 

die zweite enthielt Ahnen, die gar nicht in  
der Labor-Datenbank verzeichnet waren.

OH, EIN KATZENMENSCH! 
Der Fotograf und Content Creator Nils Jacobi gestaltete 
die Bilder zu unserem Putzspecial – mittels eines  
KI-Tools. Das erstaunliche Ergebnis sehen Sie ab S. 76.

Für dogs sind Sie „fremdgegangen“, denn eigent-
lich fotografieren Sie Katzen. Wie war die Arbeit 
an den Hundebildern?
Wenn das meine Katzen wüssten ... (lacht) Die Erstellung 
der KI-generierten Bilder kann man nicht mit meiner 
sonstigen Arbeit vergleichen. Bilder mit KI zu generie-
ren finde ich eher langweilig, weil man nur Text eingibt 
und nicht selbst gestalterisch kreativ wird. Dabei ist es 
egal, ob es um Hunde, Katzen oder andere Motive geht. 
Ein echter Photoshoot ist damit nicht zu vergleichen. 
Die Interaktion mit dem Subjekt fehlt vollkommen. Al-
lerdings ist die KI als Inspirationsquelle sehr spannend 
und natürlich faszinieren einen manche Ergebnisse.

Wie sind Sie bei der Erstellung der Bilder für das 
Putzspecial vorgegangen?
Ich habe die Fotos mit midjourney generiert, das ist  
einer der führenden KI-Bildgeneratoren. Für jemanden, 
der davon noch nicht gehört hat, klingt es crazy: Man 
gibt einfach einen Text ein – den sogenannten Prompt – 
und innerhalb von wenigen Sekunden wird ein Bild  
erzeugt, das den Text bildlich darstellt. Etwa: Ein Hund 
in Menschengestalt putzt die Fenster. Je detaillierter 
man den Prompt verfasst, desto selektiver kann man die 
Ergebnisse beeinflussen. Je simpler der Prompt, desto 
größer die Gestaltungsfreiheit der Künstlichen Intelli-
genz. Manchmal können auch witzige oder irritierende 
Ergebnisse herauskommen, mit denen man nicht ge-
rechnet hat. Oft kann man künstlich generierte Bilder an 
unstimmigen Details entlarven, aber die Technik wird 
immer besser. 

Insider 
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Lohnt sich Wechseln auch für dich?
Check deinen Haftpflicht-Schutz.
20 % Alters-Vorteil ab 6 Jahre. 
Deckungssumme bis 50 Mio. Euro. 
Natürlich auch für Listenhunde. Inklusive 
Personen- und Mietsach schäden. Passiert 
etwas – wir regeln das für dich.

Ruf uns unverbindlich an.
Tel. 0581 8070-4646

uelzener.de/hunde-haftpflicht

Haftpflicht-Schutz vom Tierspezialisten 
für dich und deinen Hund

*Hund älter 6 Jahre, kein Listenhund, für einen einzelnen Hund, 
Deckungssumme: 3 Mio. €, 300 € SB, mit Laufzeit- und Papierlos-Rabatt

Jetzt ab

3,25 €
absiche

rn*

ICH WAR ES NICHT!
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Auf Social Media haben Sie als „Catographer“ 
über 5,6 Millionen Follower. Was erwartet uns auf 
Ihren Accounts?
Insgesamt kann man meinen Content mit einer Wunder-
tüte vergleichen, was auf Social Media eher selten ist. 
Oft bekomme ich Kommentare, die meine Kreativität lo-
ben, und ich lese, dass die Menschen überrascht sind, 
welche Bandbreite ich abdecke. Ob Action Shots drau-
ßen, Makro, Studiofotos, Videos – ich möchte mich nicht 
festlegen. Auf Social Media funktioniert eigentlich am 
besten, immer und immer wieder sehr ähnlichen Content 
zu posten. Zumindest basieren die erfolgreichsten Kanä-
le auf diesem Prinzip. Der Zuschauer weiß bereits, was 
ihn erwartet – und die Leute lieben es zu wissen, was sie 
erwartet. Bei mir ist es umgekehrt: Man weiß nie genau, 
was als Nächstes kommt, und gerade diesen Aspekt wis-
sen meine Follower zu schätzen. Dieses Feedback macht 
mich sehr stolz. Wenn ich auf die View-Zahlen und Ein-
nahmen schaue, müsste ich eigentlich nur eine Art von 
Videos machen. Das befriedigt mich aber nicht. Auf mei-
nen Accounts zeige ich außergewöhnliche Katzenfotos 
und -videos, oft auch Behind-the-Scenes-Aufnahmen von 
meinen Photoshoots, auf denen man sieht, wie die Fotos 
entstehen. Mir ist es wichtig, mich ständig weiterzuent-
wickeln und meinen Content zu verbessern. Fotos und 
Videos, mit denen ich heute zufrieden bin, gefallen mir 
oft übermorgen schon nicht mehr. Dann fällt mir auf, 
dass ich dieses und jenes beim nächsten Mal anders ma-
chen würde. Einige Dinge, für die ich mittlerweile be-
kannt bin, sind meine Funny Face Shots, Aufnahmen auf 
dem Glastisch, Torn Paper Hole Shots und Kitten Growth 
Timelapse Videos. Ich zeige aber auch unglaublich gerne 
Outtakes.

Sie haben selbst vier Katzen. Gibt es auch Hunde 
in Ihrem Leben? 
Ich stehe Hunden relativ neutral gegenüber. Katzen und 
Hunde sind meiner Meinung nach grundverschieden und 
alles, was ich an Katzen liebe, haben Hunde nicht. Ich 
mag die Unabhängigkeit von Katzen, man muss sich ihre 
Zuneigung erarbeiten. Das weiche Fell, das Schnurren, 
das Miauen. Für Hunde muss man der Boss sein und ih-
nen Struktur geben, ich möchte lieber Freiheiten lassen. 
Außerdem bin ich relativ geräuschempfindlich und  
Hundebellen würde mich zu sehr stören.

@furryfritz auf Instagram, Facebook und TikTok
@FurryFritzCatographer auf Youtube 

3. 2024
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Neues, Schönes  
und Kluges  

rund um den  
Hund

AUFTAKT

Um den kleinen 
Finger gewickelt?
Sogar ums Handgelenk: Mit diesen  
süßen Bändchen in fröhlichen Farben 
tragen Sie Ihren geliebten Vierbeiner 
immer bei sich. Auf Wunsch können  
Sie nämlich den Namen Ihres Hundes 
aufsticken lassen. Alternativ bekennen  
Sie sich mit den Schriftzügen „Dogmom“ 
oder „Doglover“ zu ALLEN Fellnasen.  
Auch  gut.

  Armbänder mit versch. 
Motiven, ca. 25 €, zu bestellen bei  
www.woofandwiggle.com
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Such das Kätzchen! 
Entzückendes Puzzle und Suchspiel 

in einem: Wer findet die freche Katze, 
die sich unter die bunte Hunderunde 

gemischt hat? 
Hundeknäuel-Puzzle mit 

300 Teilen, ca. 22 €, zu bestellen 

Ein Herz für Listenhunde 
Jochen Bendel ist als Moderator bekannt – und als enga-
gierter Tierfreund. Nun hat eine vom ihm gestartete  
Petition die Steuererhöhung für sogenannte Listenhunde 
in Cuxhaven gekippt: Etwa 12.000 Menschen unter-
schrieben, um gegen die geplante Hundesteuererhöhung 
von 96 Euro auf 960 Euro pro Jahr zu protestieren. Der 
Beschluss der Stadt wurde rückwirkend zum 1. Januar 
aufgehoben. Betroffen waren 34 Halter mit ihren Vier-
beinern – Rassen wie Bull terrier, American Staffordshire 
Terrier oder Pitbull Terrier. Jochen Bendel hat selbst 
kürzlich einen „Staffie“ namens Snoopy adoptiert und 
setzt sich immer wieder für Listenhunde ein. 

Teamwork fürs Tierheim 
Gemeinsam mit seiner Hündin Flapper hat Schuhdesigner 
Floris van Bommel ein tierisch süßes Sneaker-Modell ent-
worfen. Auch seine Fans und Follower trugen ihren Teil dazu 
bei – im Januar hatte er dazu aufgerufen, ihm Design-Wünsche 
zu schicken. Das Ergebnis: Der Turnschuh aus Teddy-Fell  
trägt flauschige Schlappohren und hat hinten unter dem 
Schwänzchen sogar einen putzigen rosa Hundepo. Zu kaufen 
gibt es den Schuh leider nicht, er wurde für 2800 Euro bei  
einer Internet-Auktion versteigert. Der gesamte Erlös geht an 
das Tierheim Hart van Brabant in den Niederlanden. 

Mischlings-
hunde

waren 2023 die  
beliebtesten Hunde 

Deutschlands
(gefolgt von Australian  

Shepherd und Labrador) 
Quelle: AGILA
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Such das Kätzchen!  
Entzückendes Puzzle und Suchspiel 

in einem: Wer findet die freche Katze, 
die sich unter die bunte Hunderunde 

gemischt hat? 
 Hundeknäuel-Puzzle mit 

300 Teilen, ca. 22 €, zu bestellen 

Ein Herz für Listenhunde 
Jochen Bendel ist als Moderator bekannt – und als enga-
gierter Tierfreund. Nun hat eine vom ihm gestartete  
Petition die Steuererhöhung für sogenannte Listenhunde 
in Cuxhaven gekippt: Etwa 12.000 Menschen unter-
schrieben, um gegen die geplante Hundesteuererhöhung 
von 96 Euro auf 960 Euro pro Jahr zu protestieren. Der 
Beschluss der Stadt wurde rückwirkend zum 1. Januar 
aufgehoben. Betroffen waren 34 Halter mit ihren Vier-
beinern – Rassen wie Bull terrier, American Staffordshire 
Terrier oder Pitbull Terrier. Jochen Bendel hat selbst 
kürzlich einen „Staffie“ namens Snoopy adoptiert und 
setzt sich immer wieder für Listenhunde ein. 

Teamwork fürs Tierheim 
Gemeinsam mit seiner Hündin Flapper hat Schuhdesigner 
Floris van Bommel ein tierisch süßes Sneaker-Modell ent-
worfen. Auch seine Fans und Follower trugen ihren Teil dazu 
bei – im Januar hatte er dazu aufgerufen, ihm Design-Wünsche 
zu schicken. Das Ergebnis: Der Turnschuh aus Teddy-Fell  
trägt flauschige Schlappohren und hat hinten unter dem 
Schwänzchen sogar einen putzigen rosa Hundepo. Zu kaufen 
gibt es den Schuh leider nicht, er wurde für 2800 Euro bei  
einer Internet-Auktion versteigert. Der gesamte Erlös geht an 
das Tierheim Hart van Brabant in den Niederlanden. 

Mischlings- 
hunde

waren 2023 die  
beliebtesten Hunde 

Deutschlands
(gefolgt von Australian  

Shepherd und Labrador) 
Quelle: AGILA  
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Von Kopf bis Pfote  
Alles vegan und „cruelty-free“: Verwöhnen Sie Ihren 
Vierbeiner mit dem palmölfreien, reichhaltigen  
Shampoo und Conditioner oder dem zarten Nose & Paw 
Balm, der die Haut beruhigt und Rissen vorbeugt.   

 Pawness Care Collection, ab ca. 10 €, zu 
bestellen bei www.shop-pawness.com 

Blütezeit 
Kuschelblume mit sanfter Rassel, 
hergestellt aus Garn aus dem 
Fruchtfleisch ökologisch ange-
bauter Bambusbäume. 

 Häkelspielzeug Blume 
Pink, ca. 14,50 €, zu bestellen 
bei www.poochy.de 

Ist Ihr Hund Rechts- oder Linkshänder? Ja, Sie haben richtig 
gelesen – Vierbeiner haben offenbar eine Pfotenpräferenz. 
Das zeigte eine unabhängige Studie von Kimberley Charlton 
(Universität Lincoln) und Elisa Frasnelli (Universität Trient). 
Die Forscherinnen stellten nicht nur fest, dass solch eine Prä-
ferenz besteht, sondern auch, dass diese oft mit der Händig-
keit der Besitzer übereinstimmt. Außerdem zeigte die Studie, 
dass vor allem weibliche Hunde eine Tendenz zur „Rechts-
pfotigkeit“ haben. Bei den Rüden war es spannend: Junge 
Rüden nutzen eher ihre linke, ältere die rechte Pfote. Pfote ... 
äh ... Hand aufs Herz: Hätten Sie das gedacht? 

Hoch die Pfote – nur welche? 
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In den letzten Minuten des Beatles-Songs „A day in the life“ 
ist eine Frequenz enthalten, die nur Hunde hören können.  

Das plauderte Paul McCartney in einem Interview aus. Dem-
nach hat der Musiker dem Lied hohe Schallfrequenzen  

hinzugefügt, die für unsere Ohren nicht wahrnehmbar sind.  
Unsere Vierbeiner hingegen können diese prima hören. 

Bleibt nur die Frage, ob den Hunden der Song auch gefällt. 
Probieren Sie es doch mal aus!   

All you need is wuff 
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„Wissen schützt Tiere“
Spitzengespräch zur Lage der Tierheime –  

dogs-Autorin Christiane Flechtner war vor Ort

Die Not ist riesengroß in den Tierheimen. Sie plat-
zen aus allen Nähten, einige mussten sogar einen 
Aufnahmestopp verhängen. Es besteht die Ge-

fahr, dass jedes vierte Tierheim schließen muss, sollte 
sich die Situation nicht ändern. 

Um über die dramatische Lage der Tierheime zu 
sprechen und Lösungen zu entwickeln, veranstaltete die 
Bundestierschutzbeauftragte Ariane Kari am 1. Februar 
gemeinsam mit 34 Vertretern und Vertreterinnen von 
Tierheimen, Kommunen, Ländern sowie Tierärzten, 
Tierschutzbund, Justiz- und Landwirtschaftsministeri-
um einen Runden Tisch. 

„Die Lage der Tierheime ist kritisch. Sie stehen 
vor riesigen Herausforderungen und sind vielfach über-
lastet“, sagt Kari. Finanzielle Hilfen seien dringend not-
wendig, um die Tierheime zu entlasten – denn zusätz-
lich zur Versorgung der Tiere müssen die Heime auch 
die gestiegenen Kosten für Energie, Futter, Personal und 
tierärztliche Behandlungen stemmen.  

Doch Geld alleine reicht ihrer Ansicht nach 
nicht aus. Wichtig sei, dass langfristig überhaupt weni-
ger Tiere in Tierheime kommen – und das könne „durch 
bessere Aufklärung und bessere Gesetze erreicht wer-
den“, ist sich Kari sicher. „Meines Erachtens spiegeln die 
Probleme der Tierheime die Probleme wider, die der Be-
reich der Heimtierhaltung grundlegend hat“, sagt sie.

Mangelnde Sachkunde über die Tiere und deren 
Haltungsbedingungen, Spontankäufe und hohe Kosten 
durch die Folgen von Qualzucht sind nur einige der vie-
len Gründe, warum die Tierheime überquellen. Bei 
spontanen Haustierkäufen im Internet oder Mitleids-
käufen von Welpen auf der Straße seien sich die Men-
schen ihrer Verantwortung, der Kosten und Haltungsbe-
dürfnissen viel zu oft nicht bewusst. 

Auch zahlreiche Hunde aus der Corona-Zeit

stellen ein Problem dar, wie Thomas Schröder, Präsi-
dent des Deutschen Tierschutzbundes, weiß: „Es hat ei-
nen regelrechten Haustierboom gegeben, und viele Tier-
anschaffungen waren spontan und unüberlegt.“ Weil die
Hundeschulen geschlossen waren, gäbe es nun ver-
mehrt problematische Hunde mit hohem Betreuungs-
bedarf, die länger in den Tierheimen bleiben, obwohl
diese nicht als dauerhafte Verwahrstationen konzipiert
seien. „Diese Hunde blockieren dann die Plätze anderer
Tiere in Not und sind zudem schwer vermittelbar“, fügt
Schröder hinzu.

Es müssen also dringend Lösungen her, um die 
Tierheime dauerhaft zu entlasten. Eine Forderung der 
Bundestierschutzbeauftragten ist ein Sachkundenach-
weis für jeden Tierhalter: „Wissen schützt Tiere! Das ist 
Fakt“, bringt Kari es auf den Punkt. Die angeschafften 
Tiere würden artgerechter gehalten und nicht mehr so 
schnell in Tierheime abgeschoben werden.

Weiterhin setzt Kari auf eine stärkere Regulie-
rung des Online-Handels und die Eindämmung sponta-
ner Haustierkäufe. Sie fordert zudem ein Verbot des 
Tierverkaufs auf öffentlichen Plätzen und eine Regist-
rierungspflicht für Hunde und Katzen. „Wichtig ist auch 
eine Kastrationspflicht für alle gehaltenen Katzen“, sagt 
Kari. Das sei prophylaktischer Tierschutz und mindere 
die Katzenflut und das damit zusammenhängende Leid.

Thomas Schöder sieht das erste Spitzengespräch 
positiv: „Wir sind dankbar, dass die Bundestierschutz-
beauftragte Ariane Kari engagiert das Heft des Handelns 
in die Hand nimmt“, erklärt er. „Der Termin heute war 
ein konstruktiver Auftakt, ein offener und klarer Aus-
tausch über Probleme und Verantwortlichkeiten. Es ist 
gut, dass diese Gespräche intensiv und lösungsorien-
tiert fortgeführt werden.“ Ein nächster Runder Tisch ist 
bereits geplant. 

Thomas Schröder, Ariane 
Kari und Christiane 
Flechtner (v. l. n. r.) beim 
Runden Tisch zur Lage 
der Tierheime in 
Deutschland
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